Die Redaltion uud Adnunie
ftration befinden fidy in der
Budbruderei J. Krmpotié,
Biagza @arli 1, ebenerdig.
Telephon Rr. 58
Sprechftunden db. Redbattion:
Bon @ bis 7 Ubhr abends.
Bejugabedingungen : mit tdg-
lidjer Buftellung ing $Haus
durd) die Boft ober bie Aus-
trdger monatlidy 2 K 40 b,
metteh&br'? 7 K 20 h, balb-
Mbn 40 h unb ganz-
mbng 28 K 80 h.
@ingelpreis 6 h
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Iugeﬁnemgfetten.

Bola, am 11, Juni.

Subienjtitellung der f. u. f. Sommer-
esfaber.

Cine laijerlidhe Anordbnung verfilgt bdie Judienft-
ftellung der verftdrften E3tader mit 15. b. W.

Den Dberbefehl iiber Ddiefe Flotte jithrt Sonter-
abwmiral v. Biegler. Jum Kommaundanten der 2. Divi-
fion Hat dber Raifer den Konteradmiral Viiller Ritter
v. Glblein, jum RKommandanten der 3. Divifion und
der Torpedoflottille den RKonteradbmiral Edlen v. Kuniti
ernannt.

Die Ordre de bataille der Esfaber ift folgende:
Crite fdywere Divifion: Kommaudant Konteradmiral
Lucian v. Biegler. Flaggenidyiff , Erabersog Karl®, ,Ery-
herjog Friedrid)” und ,Erybherzog Ferdinand Wag®.
Qeded der drei Turinjdjiffe bat ein Deplacement von
10.600 Tonnen, fiihrt 44 Gefdjiige und indigiert
18.000 Pferdetrijte.

Biweite Divifion : KRommandbant Kouteradbmiral Fried-
rid) Ritter Weiiller v. Elblein. Flaggenidyiff ,PVionardy”,
»Wien* und ,Budapeft”. Jeded biejr Turmidjiffe ver-
drangt 5600 Tonuen Wafjer, fiihrt 30 SGejdjiige und
inbiztert 8000 Pjerdetrdijte.

Pritte Divifion : Kommandant Konterabmiral Aloid
GEbler v. Kunfti. Flaggenid)ifi ,St. Georg* (7300
Zonnen), ,Kaifer Karl VL* (6300 Tounen) und Ddie
in Dienft gefteliten Podjjeetorpedoboote und Lorpedo-
boote.

Der neuernannte Kommandant der weiten Divifion
(Referveestader) Konteradmiral o. iiller fungierte bis
jept ald Worftand bder Prafidiallanzlei 1m Warine-
minifterium. Anldflid) der Enthebung von Ddiefem
PBoften hat ihm der RKaijer fiir feine Hervorragenden
Verdienfte dasd Ritterfreny bded Leopold-Ordbens ver-
liehen.

Kundmadyung bcé l l Paudeldminifteri-
ums, betreffeud die Erridytung nud den We-
tricb von Funlentelegraphenftationen auf
Zdiffen (Bordftationen). Die Telegraphenver-
waltung fieht fid) veranlaBt, darauf hingumweifen,
bie Erridytung und der Betrieb von Funtentelegraphen-
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ftationen in Oejterveid)y im Sinne ded faiferliden Ka- ;
binetd{dyreibens vom 16. Jduner 1847 (Doftanjlei-
defret vom 25. Janner 1847, Bl. 2581) und bdes § 1
der Berordnung bdes L. L. .panbclﬁmlmitenums vom
28. ¥pril 1905, R.-G.-Bl. Nr. 72 an eine ftaatlide
Konzeffion gebunbcn ift. Um die @rteilung bdiefer Kon-
peffion ift mitteljt ftempelpflidhtiger, entiprechend inftru-
terter Eingabe beim £ I Handeldminifterium nadyzu-
fudien. Pinfidtlid) ver auj Sdjiffen, weldye die See-
fdiffabrt betreiben, u erridytenden funtfentelegraphijchen
©tationen (Bordftationen) wird fpeziell jur Kenntnid
gebradyt: Den erwdbhnten Stationen wird gemdp den
Lereinbarungen ded im Jahre 1906 zu Berlin abge-
fdyloffenen, mit 1. Juli 1908 in Wirtjamteit tretenden
internationalen gfunfentelegraphenvértraged die Ber-
pflidtung gum wedyfelfeitigen Wustaujd) von Funten-
telegrammen mit auderen RKiiften- und Bordftationen
ofne Unterfdjicd ded von ihnen beniipten Syjtems auf-
erlegt. Nady Wrtitel VI der Wusfiihrungsitbereinfunit
sum genannten Bertrage Hat jede Bordftation den fol-
genden Yedingungen zu entjpredhen: a) Dad ange-
wanbte @gﬂcm muB etn foldyes mit Abftimmung fein;
b) Die Sende- und Empjangsgeidywindigteit darf unter
gcmdbuhd;en Umitanbtn nidt binter 12 Wortern zu

5 Budftaben in der Winute juriidbleiben ; c) Die bem
funtentelegraphijden WApparate 3uqcmbrte Kraft darf
unter normalen Werhdltniffen ein RKilowatt nidyt iiber-
fteigen. Eine groBere Krajt fann angewenbet werden,
wenn dad Sdjiff auf eine Entjernung von mehr als
300 km von bder nddften Riiftenftation Nadyridyten
audzutaujden Bat, ober wenn infolge von Hinderniffen
bie Uebermittiung fid) nur durd) einen vermebrten
Kraftaufiand ermogliden [dBt. Die iibrigen Detail-
beftimmungen iiber den Betrieb und Hedynungdlegung
der Bordftationen werden durd) bejondere Inftruttionen ,
geregelt. Wbmadjungen wegen Geheimbaltung der An-
lagen und ifrer Detailé gegeniiber behordliden Organen
find unzuldjfig. Die JInhaber von Bordjtationen find
gebalten, ben Organen der f. u. £. Krieggmarine iiber
Berlangen Gelegenbeit zu geben, fiy mit der Behanbd-
lung der Stationdapparate vertraut zu madjen, bamit
biefe im RKriegdfalle feitend der L. u. t. Kriegdmarine
iibernommen und betrieben werben tonnen. Wuf ofter-
reidyijhen Sdiffen diirfen als Funtentelegraphiften nur

Ofterreidyifdye ©taatdbiinger cngeftellt werden, weldje
fid) dburd) ein von der bftcrtcid;iid)m étaalitcltgmpbcnv

erydeint Sagl
Ubr friib.
!lbmmcmmu und Antlindi.
gxmg3 (Snferate) werben in
erlagsbudbruderei Soi
frmpoti¢, Biayga Carli 1,
entgegengen:c mmen.
Auswdrtige Annongen werben
burd) alle grdgeren Antitndi-
gungsbureaus fibernommen.
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fiir bie Bmal gefpaltene Betit-
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baftionellen Teile mit 50 h
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Die 8utu g

Berantwortlider Redbalteur
Hugo Dubet, Bola.

_| = 9. 946, —

anjtalt ausgeftelited Jeugnis iiber die mit Crfolg ab-
gelegte befondere Priifung ausjumweifen vermdgen, iiber
weldie die nadberen Beftimmungen bei ber L. 1. See-
behorde in Trieft, bei ber Ddortigen . f. Poft- und
Zelegraphen-Direttion und bei den Pafentapitanaten in
@cjahrung gebradyt werden tonnen.

Euglifdyer Flottenbefud)y Ofterreidyifdyer
Oafen. BWie ausd WMalta gemeloet wird, wird bdie
englifje WMittelmeerestader Ende Juni bdiefed Jahred
eine Kreugung in dad Jonifde Veeer und die Adria
unternehmen, um griedpfde, ofterreidyifdye und italie-
nijde Hifen zu befudyen. Dem BVernehmen nady wird
bas Sdladtidjifigeidpvader der englifden Wittelmeer-
estaber in der Heit vom 6. bis 12. Juli den Hafen
von Trieft, bie Kreugerdivifion gegen bie jweite Palfte
Juli die Hafen Zara, Spalato, Sebenico und Gravofa-
Ragufa bejudjen. Die britifihe Sdjladitidiffoivifion
wird vor Trieft in analoger Weife wic im Jahre 1898
unter WAdmiral Sir John Fifher von der bditerreidyijd-
ungarifden E3tader unter Konterabmiral v. Jiegler
empfangen und auf bie Anferplipe vor der Stadt ge-
leitet werben. Seit ber im Jahre 1907 jugunften der
Dome-Fleet vorgenommenen Reduttion befteht die einft-
malg fo impofante britiyde ittelmeeredtader, beren
Hauptitation der Kriegdhafen Wialta bilbet, nur mehr
aud fedis Sdladtidiffen (. LQueen*, .Ganopue",
o PBrince of Waled*, ,Soliath*, ,Glory*, ,Formi-
babte*), bann aus mtt isangcrfrcugem (n Q)acqpamc

»Lancajter”, ,Suffo «Dogue”), ferner aus ben
groﬁcu Strcugcrn mna", Minerva®, bdem teinen
Kreuger ,,iBarbam", ben wdlf Berftbrcrn ~Ouffar”,

L Ylbatrog®, ,SRallard“, ,¥Ungler*, ,WArdent, ,Ban-
fgee*, ,Borer”, ,Bruizer*, ,Defperate”, ,Dragoon*,
oam*, ,Stag* und fieben Torpedobooten. Kommane.
bant biefer Seeftreittrdfte ift BVizeadmiral Sir George
Drury auf YPadht , Surprife”. Jn Pola wird die eng-
lifjde Eataber um den 15. Juli erwartet.

Regimentdfeier der Siebenunduneungiger.
Dasd uuter dem Proteftorate bes E u. f. Oberjten und
Regimentstommandanten Graf Stiirgly ftehende
RKomitee ehemaliger Siebenundneungiger zur Beranftal-
tung einer am 5. Juli ftattfindenden gFeier anldplich
bed 25jdhrigen VBeftanded bdes Paudregimented Freih.
v. Waldftatten Nr. 97, bat fid) mit Perrn Aloid
IBeelc r ald Obmann tonftituiert. Die nidyjte Romitee

Teulllcton.

Aus dem Lorbeerfranze der oiterr.
Kriegd-Marine.
(Fortiepung.)

Die ¥ufftandijden verfolgten ihn nod) durd) mehrere
Stuuden und madyten eine gute Beute an den vom
geinbe guriidgelaffenen Effetten.

Jept  wendeten fie fid) qgegen dem beriidtigten
.?aﬁan Pajdia. Diefen VWUbend leudytete Dder gange
Yibanon von Freudenfeuern, den nddyjten Berwohnern
ben Sieg vertiindend.

YAndern Tagd wurden 600 Wann, teild Deferteure,
teild ®efangene, ind Lager iiberftellt, unter diefen ein
egyptifdyer Bimpajdya.

Haffan, weldjer die Nied:rlage Cdmand erfubr, 30g
fid) mit bem Refte feiner Truppe gegen die Pofition Jbra-
bim juriid.

Ym 9. Dftober wurbe dbie gange Operationdarmee
unter Sommanbdo Napird jufammengezogen, um tagd-
barauf Ddie Hefte bdesd gc?d;lagcncn Feinbed vollig zu
vernidten. Sie beftanden aud 4500 Tilrten (4 Batail-
lone), 2000 Freiwilligen, aud Dejerteuren und Egyp-
tern unter ihren Fiihrern, den Sdyeild Franzis, Pazen
und bded Stabadhefs Omar Bey.

Die europdifdyen Truppen, 1400 Engldandber, unter
Kommando bded Dberften Waldyer und 150 Defter-
reidyern ber Fregatte ,Wcbea”, befehligt vom Sdhiffs-
feutnant Biscovid).

Die Landbungstruppen der Eugldnder und Defter-
reiier wurben eingefdyifit und follten in der Stadt
audgefdyifft und dieje mit Panbditreid) genommen wer-

ben, wdbrend bdie Tiirfen dad Lager Solimans, be- | Nadyrifit von dem Siege liep Soliman Beirut im

ftebmb aud 4000 TMann mit 24 Kanonen von bder |

Lanbdfeite anzugreifen batten. Die Linien- und Trans-
portidiffe Stopfords warfen ihre ¥nter auf Sduf-
weite vor Beirut.

YUm Worgen bdedfelben Taged erfdiien mit dem
englijjen Dampfer ,Poonig* Dder englijge Oberft
Smith mit neuen Pldnen fir bdie Einnahme Beiruts,
um mit Stopford u fonfevieren und bden neuen Plan
in Ausfiihrung zu bringen.

Wm 10. morgend bafte Napir erfudyt, ihm von
©eite  der Defterreidier einige Raletengefdhiipe beizu-
ftellen ; e3 wurbe tatfadylid) eine Abteilung unter Kom-
mando ded Artillerieoffizierd Dumont gegen Abend ab-
gefdyidt; aber iiber Befehl Stopfords juriidbehalten,
ba nad) ben neuen Planen Smith’s Napir nidt bden
Angriff aufnehmen follte. Diefe zwei widerfpredhenden
Befehle Hatten jur Folge, dap die Oefterreidjer an dem
Gefedyte nidyt teilnahmen.

Am Porgen jdidte Soliman Pajda feinen WAbdju-
tanten an Stopford mit dem Huftrage, iiber bdie leber-
gabe von Beirut zu verhanbeln, angebend, daB nur
300 WMann dbie Stadt befept Hielten, wdihrend tatfidy-
fid) 2000 Deann guter Truppen in dber Stadt lagen.

Wittlerweile war Napir vorgegangen und fdylug
bi3 gegen Wbend bdie Feindbe volftdndig. WAbermald
verlangte Napir bie NRafetenabteilung, welde jedbod)
nidt abging, da Stopford neuerbings an JNapir den
Befehl fdyidte, fid) suriidzuziehen. Aber Ddiefer Hatte
bis zur Wnfunft ded Befehled bereitd Osman Pafjan
und Jbrahim gefd)lagen. Dad Heer zerftdubte und lieh
20 RKanonen und 1500 Gefangene, fowie viel Muni-
tion und Lebendmittel in den Hdanden Napirs. WAud
die Leibfahne bed Serafdyiers fiel ald Beute bden
Tiirten 3u und wurde dem Sultan iiberfendet. Bei den

Stidje und mrlltﬁ, gcfn(gt von einem !lemm Tﬂ(
feiner Truppen, bdie Stadbt, wihrend 2000 Wann bie
Waffen ftredten; bdie Stadt wurde am 11. von Eng-
landern und Tiirlen befept, wm fie nidt in die Panbde
ber Bergbewobhner fallen zu laffen, weldje fie fonft ge-
pliindert bdtten.

Die gefangenen egyptijden Truppen wurden jojort
nady Cypern iiberidifft, wdbhrend bdie tiirlifhen Sol-
baten, bie fjeinerzeit von iehemet Ali von ber ver-
ratenen Flotte jwangdweife eingereiht rourden, in neu
aufgeftellte tiirtijde Regimenter eingeteilt wurdben.

Ju Beirut war infolge ded beinafhe tdgliden Bom-
bardbementd eine. grofe Anzahl Leidhen, faft 1000, zu
begraben. YuBer dem Kaftelle Hatten nur dad ameri-
tanijde Ronfulat, fowie einige Hdaujer am Ufer ge-
litten. Umfo ungeredyter fpradjen bdie frangdfifden
Qournale von bdem Barbaridmud ber diterreicdhifden
Fregatte ,Suerviera” unter bdem Befehle bded Erzher-
3098 Friedrid), weldem fie vorwarfen, felbft bas Spital
sufammengejdjoffen ju bHaben, obwofhl e8 erwiefen ift,
baf gerade Ddiefed Sdiff nidt einen Sduf gegen
Beirut abgegeben hat, da e3 nur feinerseit gegen bdie
Briide und bdie Stellung D3mand feine Kugeln
fenbete.

Das von ben Defterreidiern am Lanbe poftierte
Detadjement wurbe auf den englijden _Dampfer
»Stromboli* eingeidifft, um auf Ddie eigenen Sdyiffe
iiberfithrt zu werden, und jwar eine Abteilung auf
»@uerriera® vor Sidbon undb auf ,Ripfia® vor Tirus,
wo bdie MMannfdaften um Witternad)t ded 12. ein-
langten.

Am Morgen biefed Taged bhatte fid) der Cmir
Befdyir mit feinen Truppen bden Englandern ergeben,
bie ifn al3 Geifel nad) Kouftantinopel fendeten.

(Fortfepung folgt.)
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fipung, su weldjer alle ehemaligen Siebenundbneungiger
biemit eingeladen find, finbet am 12. . um 7 Ubr
abends am Sige bed Komilee in der Bia dei Gelfi
Ne. 12, 1. St, e Trieft ftast.

Die Ubreife der Valmatiner, Jftrianer
und riefter Teilnehmer am Jubilaums-
feftauge. Wud Trieft wird vom 8. d. gejdyrieben :
Gin felten {dyones, farbenpriditiged und malerijches
Bild entrollte fid) vor den Yugen bed vielhunderts
topfigen PBublitums, welded fidh Heute nad) 8 Uphr
morgend in der Halle dbed Staatdbahnhofes am Sampo
Maryio eingefunden Hatte um Dder Abfahrt bder Teil-
nehiner aud den fiiblidyten Rronldndern bder Wonar-
die — Riiftenland und Dalmatien — am Raifers
Jubildumsfeftzuge nady Wien beizuwohnen. Bon ben
Bocdye di Qattarp, die ijre glangvolle Hiftorijdye , Ma-
rinerezza®  entfenbet Batten, b8 berauf Fu unferer
©tabdt, von weldyer etwa 80 Mitglieder der Lega pa-
triotica della Gioventl triestina in teidjaer Rabd-
fabrertradht miit rot-weiBen Sofarden und Bandern in
Begleitung der BVereinsfanfare nad) der Reidydhaupte
ftadt abgegangen find, mwaren bdie meiften SGaue Dal-
matiend und Jftriend vertreten. Jede Sruppe in ihrer
daratteriftijjen Tradyt von mitunter iiberrajdhendem
Reidtume und vollendeter Schondeit, dag man fiiglich
ftaunt, daB auf einem verfaltuipmagig feinen Erden-
flede fidy eine foldye Buntheit in der Gewandung ent-
wideln und uod) mehr, dag fie fidy in unferer niid-
ternen, alled nivellierenden  Heit unverfefrt erbalten
fonnte; ingbejonbere an Frauen und Wdddjen tounte
man loftbave Sdjaujtiide beroundern, demen man 3
anfieht, dafy fie das Erbgut vieler Generationen find,
und maondje @ruppe rief unwilitiiclidy den Eindrud
bervor, al8 fei ein uralte3 Bild rieder Iebendig ge-
worben. Gin Sdaufpiel, wie ed fid Heute in der
Bahnhofshalle bot, fieht man in Ragufa bei der St.
Blafiugprozeffion und in Qattaro beim Fefte ded §.
Triphon, aber heute war e8 in nod) vergrofertem
Mafitabe, da dbad niordlide Dalmatien und bdie JInleln
mit ihren eigenartigen Tradyten dajufamen. Aud) Ddie
Jitrianer boten ded Sefendwerten in Fillle, vor allem
bie Dignanefen mit ihren altitalienmidien SKoftiimen.
Redst fieb nabhmen fidy in bem bunten Boltdgemijdye tie
Frauen und WMdddhen oud den nabhen Dolina in ihren
blitenweigen Gewdndern und bden fpigengefdymiidten
fneeigen Ropftidern aus. Wobin bad Wuge blidte,
iiberall gab e 1wasd ju fehen und in dem [ebendigen
Treiben vor der Ubfabhrt verijdod fi) dad Bild jeden
Augendlid in immer neuer, das Wuge erfreuender Ju-
fammenfteliung. Trop ded Waffenandranges volljoy fid)
die Einmwaggonierung nad) Landémannidaften n dem
endblod langen Gytrazuge in voljter Ordnung und ofhne
den geringiten Bwifdenfall; tury vor der Wbfahrt ece
freute bdie Wufittapelle bder ,IMarinarezza” bdasd
Rublitum mit dbem BVortrage einer fidjlaviichen Weife,
bie mit dem (ebhafteften Beifalle aujgenommen wurde.
Um 9 Uhr 12 Win. vormittagd fepte fid) der Bug
unter braufenden Goviva- und Jivierufen bder Wbfah-
renden und fliirmifden Atflamationen bded Publitums
in Bewegung ; aud) auBerhaldb des BVabhnhofed auf der
Promenade von Sant’ Andrea waven biele Hunoderte
angefammelt, weldye den ausfafrenden Zrain mit Fu-
rufen und Tiidjeridywenten begriiften. Jn SBory Yaben
fidy den Teilnehmern die veridjiedenen, vom SKronlande
Sory und Gradidca beigejteliten Sruppen ange-
{dloffen.

Befdyiigmeifterernennungen. 3u Bootsmanns-
maaten . 1. wurden ernannt : die Bootsmannsmaate A,
Q. Johann Ditteid), Rudolf Fijder, Wathiad Sowa,

intidy Seibert, Juliug Rosmanith, Johann Peuta,

obann Furlanid), Dlathiad Trapl, Jofej Wald), Mi-
dyael Miivojoodid), Jobann Rupnit I, Lulad Rulaving,
Anton Wartine, Jofef Taucer und Georg Martinovic,
fammtiide der 8. Kompagnie,

Miffion. S M. &. ,Pluto* wird am 11, [N,
in furzer Wiffion nad) Rovigno abgehen.

Urlaube. Art-Ing. Bingeny Vrba 3 Wonate
(Bohmiid)y-Tritbau und Bohmen), Diidbtitr. Johann
Rerlo 8 Wodyen (Defterr.-llng), 20 Tage IRar.-Pfare.
Qobann Ruralt (Bijdoffslad), 14 Tage L.-Sd).-L. Otto
Brojd) (Voslau und Ling), WMar.-Kom.-Adj. MWalter
Futtig (Huffig a. d. €.)

Dienftbeftimungen. Auj S. MW. S. ,Bamma* :
bie Stbtt. Vojidar Jelinet und Karl Froidhl (provi-
jorijdy). — WUuf S. W. S. ,Alpha* : Stdtt. Bladimir
von Rariadevic (proviforiidy).

Wett{dyiehen. Sonntag, den 14. (. VUd. finbet
bei giluftiger Witterung Wanberpreid. und filr jene
Derrven, welde nod) teinen erften oder jweiten Preis
erbalten Baben, ein TroftfdjieBen ftatt. Bugleid)y Teller-
fdyicgen. Anfang 2!/, Ubr nacdymittags.

Theater. Peute gelangt im  YPoliteama Cidcutti
ein neued Programm bded RKinematographen den Pathe
Freéres jur Vorftellung.

Todedfall. Herr Faufto Cella, Befiper bder
Qnftrumentenhandlung in der BVia Sergia, hat durdy
ben Tod feined Waterd, bdes Perrn Johann Gella,
einen tiefjymerglidhen Berluft erlitten. Das Begrabnis
der fterblidjen Uebervefte des Perrn Johann Gella, der
Diendtag im  MAlter von 68 Jahren verfdjieden ift,

findet Heute um 5 Uhr nadymittagé vom Landedfpitale
auf den Bivilfriedhof ftatt.

Jubildums-Fituftronenftiide. Aus Anlap der
Feier bed 60jdhrigen Regierungsjubildums deé RKaifers
werben betanntlidy un Jahre 1908 bie 20-, 10s, 5-
und 1-Rronenftiide, fowie dad neugejdaffene 100-
RKronenftid a8 Puldbigungsmiingen audgeprigt. Den
bereitd ausdgegebenen Jubildumg. 20-, 10- und 1.
Reonenftiiden ift nun die Ausgabe bded Jubildums.

iinftronenftiides gefolgt. Den Wverd diefer Wiinge
dymiidt dad Bruftbit ded RKaifers, weldyed ebenfo wie
jened auf ben bereitd in Berfehr gefepten Jubildums.
miingen nady dem vom f. u. ¢ Oberftfdmmereramte
sut Berfitgung gefteliten, von KLammermedaillenr Pro-
feffor Marfdjall gefhafienen Wobdelle hergeftellt wurde,
Die Pragematrize Hat nady biejen Viodelle der We-
baifleur ded Pauptmiingamted Rudolf Neuberger ge-
arbeitet. Der Reverd hingegen ift ein Wert ded Pro-
feflors Stefan Sdwary; er jeigt eine fdyreitende
jugendlidye Frauengeftalt in flatterndem RKieide, weldhe
in der redyten, erhobenen Pand einen Lorbeerzweig
fdywingt, und mit der linten auf die Jabhresdzabhlen
1848—1908 deutet. Jm Planuin ded Reverfes (ints
ift bie Raiferfrene und unter bdiefer die Wertbezeidy-
nung ,5 Cor.”, reditd ber faiferlihe HAdler ange-
bradgit. Die Umidyrift auf der Reversfeite biejer Wiin-
gen  lautet wie auf ben anberen Jubildumsmiingen:
«Duodecis lustris gloriose peractis.* Die Jubildums-
Fiinfteonenftiide gelangen im Bermed)dlungdege bei
der Ofterreidyifd)-ungacifdjen Bant (Hauptanftalt und
Filiafen) und bei den groperen Steuerdmtern jur
Ausdgabe. .

Lelbftmord aud Furd)t vor der Uffentie-
vung Geftern batte fid) der 20 Jabre alte Burfdye
Pietro Covacid aud Parengo der Afjenttommiffion
au ftellen. Da er tauglidh befunden wurbe, jagte er fid
cine Kugel in den Ropf. JIn fdywerveriegtem Buftande
wurdbe Covacid) an Bord eined Dampferd nady Pola
gebradt, um ind Lanbedipital gefithrt zu werden. NAuf
bem Transporte von bder Riva in die Kranfenanitalt
gab Govacidy den Geift auf.

Ubgdngig. Frau Angela Radalovid), Clivo Ra-
fparagano Nr. 4 wobuhaft, erftattete bie Wnzeige, dah
ihre 70 Jahre alte Wutter fid) am 7. d. WM. aus dem
Dauje entfernte und bié beute nidyt juritdgelehrt fei.
— Wnton Qridmancid) aus Pola bradyte jur Angeige,
bag am 8. d. fidy fein Nadjbar Giacomo Poropat aus
feiner Wobhnung (Wirtidaft des Dr. Juccon) entfernte,
ohne juriidzutehren. Der BVermipte bhat jwei Kinder im
Witer von 5 und 3 Jabren juriidgelafien.

RAnzeige. Frau Karoline Bop, wohnhaft in ber
Bia Giovia Nr. 7, erftattete bei der ftadtijden Sider-
heitdwadye die MAngeige, daf om 9. b. abends ein ge-
wiffer Anton Gerdovidy in ibhrer Wohnung einbrad)
und Gffetten im Werte von 34 K entwenbdete.

Kinematograph ,@pselfior”. Jm SKinemato-
graph ,Erselfior” nddyft der Port’ Aurea gelangt vom
10. bi3 11. Juni folgenbes Programm zur Auffihrung:
1. Jm Buppenlande (tiinftleriih). 2. Phonotinemato-
graph ,Ave Maria“ von Gounod, gejuugen von So-
pran Fr. Qalligarig. 3. Qiebe andberer HPeiten (mittef-
alterliched Drama). 4. Der Taugenidhts (tomiidy).

Ueber cine halbe Million Joll fir ein
PBerlenhaldband. Ter Parifer Juvelier Jitroen Hat
die Sdyirfe der ameritanifdyen Bollgejepgebung in ihrex
gangen Wudyt fennen lernen miiffen. Eine jeiner Kune
dinnen aud Neu-YPor?, Frau William Leeds, eine be-
fanute Sdjonbeit, Batte bei ihm in Parid ein Perlen-
Galeband gefehen, dasd er fiir eine vufjijhe Grofifiir-
ftin angefertigt Hatte. Sie beftellte bei ihm die genaue
Nadbilbung des Scdymudes, und vor einigen Tagen
traf Bitroen mit dem Dalsband in Neu-FPort ein, um
bad foftbare Sdmuditid feiner Kundin perfonlidy zu
iiberbringen. Bitroen jablte bei der Antunft einen Foll
von rund 22.000 Dollar anf dag Halsband. Rie Jol-
behdrde ertldrte jedbod), daB bdad Shmuditiid bedeutend
wertvofler fei, und verurteilte Jitroen gu einem Jufap-
aoll von weiteren 110.000 Dollar. Jm gangen mugpte
der Parifer Juwelier alio mehr al8 560.000 Mart
Boll bezahlen. Der Preis ded wunderbaren Sdymudesd
betrdgt mit Boll annd§ernd ywei Willionen Wart.

Drahinadyridyien.

Der unbefugte Raddrud dex ix diefer Rudril verbffentiihien Depefdyen des
. 1. Telegradhens wnd Kocrefdpondexadureaus und ber Brivat-Deabtnadiridten
il geleplidh umserfagt.)

BVom ,Roten Kreuge”.

Wien, 10. Juni. (K-B) Peute vorinittagé fand
bie erfte feiexlidie effe in der von der Gefellichaft
vom ,Hoten Rreuze aol8 NAnbang au bdie Saifer-
Qubildums-Rirdje in der Donauftadt errvidytete Raijerin.
Ctifabeth-Gedddytnis-Kapelle jtatt. Bei berfeiben waren
amvefend: &rzherjogin  Waria Therefia, Erzherzogin
Wiaria Wnnungiata, Erzherzog Yeopold Salvator und
®emabhlin, die Frpherzoge Friedrid)y und Rainer und
in Bertretung des Rarferd Erzherjog Ferdinand Rarl,
ferner der Winifter ded Jnnern Freih. v. Bienerth,
Nuterriditdminifter Dr. Wardyet, Ddie Winifter Dr.
Gepmann und Wbrahamovics, fowie die Gemabhlin des

Statthalterd in Bohmen Grafen Coudenhove, Statt-

balter Graf RKielmannsegg, Lanbeshauptmann Graf

Attems, Biirgermeifter Dr. Lueger mit den Bige-

biirgermeiftern, Pof- und Staatdwiirdentrdger ufiv.
Jum Hodidulftreil.

PBrag, 10. Juni. (R-8.) Peute nadymittagd find
bie Borlefungen an der tidedyijjen Univerfitdt fiftiert
worden.

fAbgeorduetenhans.

Wien, 10. Juni. (R-B.) JIm Einlaufe befinden
fid) Jnterpellationen fozialdemotratifdyer und dyriftlid-
fosialer Wbgeorbueter Dbejiiglidy ber SRataftrophe in
Ottatlring. Handeldminifter Dr. Fiedler beant-
wortete diefe Jnterpellationen dabin, daf iiber die Ur-
fadyen der Ratajtrophe eine ftrenge Unterjudjuug ein.
geleitet werben und fiir die Pinterbliebenen nady den
ungliudlidjen Opfern nady Widglidyleit gejorgt iwerden
folle. — Pierauf wird die Spesialdebatte uber bdasd
Bubdget forgefept.

HUnfall der deutfdyen RKaiferin.

Berlin, 10. Juni. (R-Y.) Vei einem Spagier-
titte ftiirste vormittagd die Raiferin vom Pferde und
erlitt cine LBerlepung an der redjten Hand. Die Kaiferin
wurde in einer Drofdhle nady dbem ,Neuen Palais*
gebradyt.

Vom Feftaug.

Wien, 10. Juni. (R-Y.) Tas Feftzugstomité ver-
lautbart Folgended: Jm offigiellen Programme ded
Jeftzuges bat bei Sdyjilberung der Sruppe 19 (,Die
Armee Radeply®) ein Abdfay Wufnahme gejunden, Dder
von Den Wertretern bder froatijden Nation mit Redyt
ald cine fdwere Berunglimpfung 1hres Boltes ange-
feen wird. Dad RKRomité gibt feinem Bedauern iber
die der biftorijdpen Wahrheit volltommen widerjpredgende
Stelle Augdrud und bHat bejdjlofjen, fojort eine neue
Wudgabe ded Programms mit Pimweglafjung der be-
anftanbeten Worte zu veranlaffen. — Eine Ertidrung
in diefem Sinne wurbe den Wertretern ded Lroatijdyen
Bolted und den troatijden Studenteu gegeben, die |id
beide ald befriedigt erfldrten.

Abbad Pilmi Pafda in Wien.

Wien, 10. Juni. (] -B.) ¥WUbbas 1L, Pilmi Pafdya,
RKyedive von Egypten, ift BHeute frilh aus Konftanti-
nopel bier eingetroffen.

Aud der Puma.

Peterdburg 10. Juni. (X-Y.) (Duma) Die
Duma ging nady Eriedigung Heiner Gefepesvorlagen
sut Priifung ded Gtatd bdeg RKriegdminijtertums iiber.
Referent Gutidtow (Ottobrift) betonte, bad Rriegs-
minifterium Hhabe wobl den ridjtigen Weg filr die Res
formen eingejdylagen, dod) Ydjreite e8 auf demjelben nur
langfam vorwdrts. Der Grund fiir die herridende Vis-
barmonice liegt u. a. in bdem Umftande, daB mehrere
dbanf ihrer Geburt unverantwortlide Sroffiiciten Shefs
veridjiedener Bweige de8 militdrijdien Nefjorts feien.

Weterdbury, 10. Juni. (R-B) Die duperite
Redjte legt dagegen Einfprudy ein, dap Witglieder ded
Raijerhaufed in die Debatte einbejogen werden.

Pie Berhandlung wird jodann abgebrodjen und bie
Eigung gejdjloffen.

Umerila,
Lonbon, 10. Juni. (R-Y.) Ciner Halbamtliden
Jeitungdnadyridt aus Wajhington jufolge find die
auptpuntte der republitanijdyen Plattform, die nddyjten
Dienstag in Ghicago angenommen werden foll, folgenbde:
Larifermapigung, Wahrungsreform, BVermehrung bder
Slotte, Grbaltung der Landmadyt, Forderuug ded Pan-
bels, Unterftigung der Poftdampferlinien.
WMtarotto.

Paris, 10. Juni. (R-Y.) BWie dem ,Matin*
aug WMadrid gemeldet wird, haben in den lepten Tageu
swijden dem fpaniien MWinifter bes Weupern und
bem frangdfijdyen Yotidafter Befpredjungen ftattge-
funden iiber Ddie Konflitte zwijden frangofijden und
franifden Sotdaten in Eafablanca, iiber die Frage der
Buriidziehung der fpanijden Truppen aug Gafablanca
und iiber die durd) die @Erfolge Wuley Hafidd ge-
jdaffene Lage. Die Unterredungen feien durdyaus nidht
als Jeiden von AReinungdveridjiedenheiten wifdyen
beiden Léndern aufpufafien, vielmehr Herridht zwilden
Yrantreid)y und Spanien besiiglidy der marottanijdyen
Yolitit volles Einvernehmen.

Waris, 10. Juni. (R-B.) Aus Tanger wird ge-
meldet, daf Wuley Pafid in den nddften ywei Dio-
naten nody in Fez su verdleiben gedente, um fid dann
nad) Tanyer zu begeben.

Die Lage in Perfien.

fonbdon, 10 Juni (KL.-B) Blittermeldungen
aug Teheran pufolge liegt der Schah nad) wie vor in
Begidhah auBerhalb der Stabt mit den ihm zur Ber-
fiigung fteheuden Truppen. Die politifden KNiubs, die
an den faiferlien Sdjag und da: WArjenal Hand an-
legen wollten, fanben beide leer. Dad WVerbot bed
Waffentragens und Werhaftung bes Outeld des Sdiay,
befien Sobues uudb anderer Perjonen rviefen eine Panil
hervor. Stojafen durd)siehen dad europdifde Wiertel
und den Stadtteil, in dem daz Parlament liegt. &3
find WAngeidien vorhanden, die fitr eine Startung ver
PBartei ded Sdjah bindeuten. Der Sdhah jcheint mit
®eld verjehen zu fein. Dad Parlament bemiiht fidy,



Nr. 946 — Pola, Donnerdtag

»Bolaer Tagblatt*

11. Juni_ 1908 — SBeite 3.

bie Rataftrophe abjumwenden und rit ju einer Ber-
fohnung.

lufall eined englifden Sdladytidiffes.

Yondon 10, Juni. (K.-Y.) Al$ dad jur Kanalflotte
geporige  Linienfdiff , Jrrefifiabel®  geftern auf bder
Pobe von Portland eine Uebung wvornahm, befam e3,
da mehrere Klappenventile fidy nidyt fdhliegen liehen,
cine {dwere Sdlagieite (?) nad) Steuerbord. Tad
Wafjer drang in foldjer Venge ein, daf um $Hilfe
fignalifiert werden muBte. Bier Sdyaluppen legten fid
{dngafeitd und begannen mit dem Nuspumpen bed
Blaffers. Die Sdyotten 1wurdben gefdyloflen und die
Rumpen bewdltigten bad nody eindbringende Waffer.

Baudentdmpfe.

Sofijo, 10. Juni. (K.-B) Am 7. b. griff eine
griedyijde Bande bdie bulgarijde Ortidaft Vidjeni an
und tdtete 8 Frauen, 2 Mduner und vermwundete 2
Frauen.

Ermordung ecines @ribifchois.
Tiflig, 10. Juni. (R-B) Der Erard) von Tu-
fion, Erzbifdjof N il o n, wurde, ald er das Synodal-
gebdude verlieh, durd) mehreve Revolverfdyiiffe getotet.
Cin ihn begleitender RKiofterbruder erlitt {dyvere Ber-
lepungen. Die Tdter entfamen.

RKonig Eduard in Rufland,
Reval, 10. Juni. (R-B.) Gelegentiih der Tafel
an Bord der rufjifdjeu Kaifer-Padyt , Standard* wur.
den Berglidge Toajte gerwedyielt.

Telegraphijher ASetterberidn
des Yydr. Amtes der L. u. f. Rriegemarine vom 10. Juni A 8,
Allgemreine Yeveritgt

Tas Dodydcudgediet bededt bdenn BWejlen ded RKontinents,
dad geftern  diber der WAdria fituierte Barometerminimum ift
nady && abgezogen.

3n der Wonardyie teilweife bededt bei jdymwadyen variablen
Binden, an der Ubdria Heiter, NE—NW-lidge Brifen und
warmer. Die See ift rubig bis leidyt bewegt.

Boraudfigtlidyes Wetter in den nddyjten 24 Srunden jiix
Bola: Grdftenteilds beiter, Land. und Seewinde, junehmend
warm. .

Baroncterftand 7 Ut morgend 7668°7 2 Ubt ucyn. 7662,
Teapecanur . 7, . +182C, 2 | . 226,
Weygenveiyit fiir Pola: 1421 v
Temperatur s Seewaffers um 8 Ugr votmitey 214
aoegegeben um 4 Aye 15 Min nad-zaqs

Stirfer alé— i)er <od.

Roman von Erid) Friefen.
40 (Radpdrud verboten.)

Und der rdt Jhuen: Foriden Sie nidyt meiter!
YLafien Sie alles fo, wie ed ift!”

Jmmer lebhafter, immer eindringlidger flieBen bdie
Worte von fetnen Lippen.

Wngela traut ihren Ofren nid.

Jit die3 derfelbe Peann, den 1hr Vater ihr ftets
als einen Wenfdyen mit tilhl abwdgendem Berftand ge-
fdjildert, der ruhig Sdyritt fiir Sdritt vorgeht? Wber
aud) alg eine glilbende Sudyernatur voll Leben und
fait fanatijem Jnterefje fiir femmen Beruf, der nidt
rubt, big er jein Fiel erveidht hat?

Gevade jept, nadjdem die ridhtige Fiahrte aufgejpiirt
ift, nad) fo oiet Withen und eldopfern — jept foll
Die Flinte ing Korn geworfen werden? . . . Niemals !

Wie eine Heilige Pflidt erfdyeint e Wngela, das
Wert ju Cnde ju filhren, an bem ihr armer Bater fo
lange gearbeitet. Sie ridytet fid) su ifrer vollen Poye
auf und tritt did)t vor den Deteltiv bin.

Jporen Sie mid) an, Perr Worena! . . . Sie
fragten mid), ob id) in memner Ehe glid'id) fei, und
iy bejabte diefe Frage aud vollftem Herzen. Wber das
Gtid hat mid)y midyt eigenniipig und felditjiidytig ge-
madjt. Yeben der Liebe ju meinem Gatten (ebt nod)
ein andered Gefithl in mir — der Abjdeu vor dem
order meines Bruberd 1*

Gin beiliger Ernft leudjtet aud ihren WAugen, als
fie mit ungewobnter @Energie, jeded Wort f{dyrver be-
toneud, hurzufiigt:

»Ja, Detettiv Worena, id) verabidjene biefen Dor-
ber ebenfo tief, wie idy meinen Gatten liecbe. Und id)
wiinjde im Namen meines Vaters, dag der Verbredjer
der woblverdienten Strafe ilberliefert wird!”

Der Deteltiv judt die Ad)feln,

»Sie befeplen aljo wirtlid), Frou Grifin —*

»Walten Sie Jhred Amtes, Deteltiv PMorenal”

LANit allen Mittefn, die mir u Gebote ftehen ?*

# it allen erlaubten MWitteln.*

Uud Sie weeden mir nie einen Vorwurf daraus
madyen, dag idy —*

«— Ddafi Sie ben Widrder meined Bruderd bdem
Ridyter iiberliefern? lein.*

«Run gut*”

Tie Stimme bdes Deteftivs Hingt wieder ftalt und
* geidydftemagig.

~Daun darf i) wohl wm einen weitevren Vorfdjuj
bitten, Frau Grifin. Die lepte Summe, weldye Jhr
YBater mir iibergab, it —*

Yebhaft winit Angela ab.

- Dieviel wunjden Sie ?*

- Vorldufig pweitaufend Live.”

~Sut. Gedulden Sie fid) einige Wnugendblide! Jd
Gole bag Geld!®

Und {don BHat fie ihre Sdleppe ujammengerafft
und eilt Hinaus,

Deteltiv Deorena feufst leife auf. Paftig ieht er
jein rotfeidened Tajdjentudy und wijdt fid) ben Schweif
von der Stirn. Nody niemald it ihm Jein Beruf fo
fhmer gerworden mie Heute.

Crft nad) (Gngerer Beit fehrt Angela wieber uriid.
Jbre Wangen find lebhaft gerdtet.

LDier ift die gewiinjhte Summe! Berzeihen Sie,
bah id) €ie fo lange warten (ieB, Herr WMovena. Aber
einer unferer Diener bielt mid) ouf. Er Hat foeben bdie
Nadyridyt erhalten, dap feine Wutter jdywer ertrantt ift
und ibn Hei fid) ju baben wiinjdt. Da unfere brave
Wirtfdafterin  ihm nidit fofort feine Entlafjung geben
wollte, (auerte er mir draufien im Gang auf, um mid
perjonlidy barum gu bitten.”

LLUnd Sie, Frau Grdfin 2 fragt der Detelftiv, dem
e pldplid) wie eine Tingebung durd) fein Hirn fliegt.

«3% gab ihm natitcltd) Jofort die Criaubnis . .
Sagten Sie etwas, Perr Worena 2

JJein. Aber darf id) mic eine Frage geftatten 2

. Ditte.*

LDaben Sie {don einen Eriap fiir den entlafjenen
Tiener ?2*

« Wie wdre dad miglidy! Soeben erjt —*

«J& mddite mir erlauben, Jhnen ecinen jungen
Dlann, den idy feit langem fenne, 3u empfehlen Er
witd Sie fiderlidy bejriedigen  Darf er fid Jgnen
morgen vorftellen ?*

+@ewif. Jd) wiirbe Ihnen fehr dantbar jein. Jd
modyte obuehin nidyt, dbaf mein Wanu, wenn er juriid-
tetirt, einen Diener vermift.”

»Selbftverftandlidy. Wo weilt der Herr Hraf augen-
blidtidy 2~

3 weif e8 nidht genau.  Aber idy Hoffe, er ift
bereitd wieder nad)y Jtalien guridgelehrt.”

» Bar er tm Ausland 2*

34 qlaube.“

.50, fol Ym!-— Jd) empfeble mid), Frau Srafin.
Sie werben baldb wieber von mir Horen.”

Deteftiv Worena geht auf die Tiir zu, wendet fid

jebod) nody einmal um,

+Beiff Jpr Herr Gemahl von der Ermording
Jbres Bruderd, Frau Srafin ?*

»Jd) habe 8 ihm einmal mitgeteilt — frither.”

»Deif er aud), bap nod) immer nad)y dem Mdrder
geforidyt wird 2

tein. Id) hielt eé nidht filr ndtig —*

JJedit fo! Sagen Sie ihm audy jept nidtd davon!
Wenn wir unjerer Sadye gany fidyer ?inb, ift e8 Beit
genug, ihn mut dbemn ,fait accompli® befannt ju madyen.
Yeben Sie wobh! Frau Grafinl*

» Auf Wiederfehen, Har Worenal*

Gine tiefe Verbeugung — ein [eidyted Kopfneigen
— — und der Veteltiv ver(dft die junge Perrin von
Sdjlof Pinienwald.

(Fortieyung folgt.)

Kleiner Anzeiqer.

Rur jene Jnferate, weldye vor 6 Uhr abendd einlaujen,
fonuen am nddyftfolgenden Tage eridyeinen.

K. ﬁ l n Z Deute Regelabend bei Werler.

2846

13hri 3 Bt Wet tidyaft it einem
“Iﬂbflﬂ“ mddm Q:tcrcu, 'r:i?;cu Otttl:' — Poste
restante IR, B, 20, Pola 1. 2845

]m n"“ alte Offisierduniformen, Goldborten, edte

und unedyte, Herven: u. Tamentleider, Riemen-
und @attelgeng su guten Preifen. Bleibe nur turge Jeit in
Bola. TI. Hant, Hotel ,, Ai due WMort, Jimmer RNe. 6.
Socreipondenplarte genilgt, fomme fojort. 2843

Y {H H 1 fir eini Stunben tagdib t.
Derlablidhe Bedienerin B, s e o e
12—3 Upr. 2847

H tn Bia Caftropola Nr. 34 eine Wohnung, pwei
ZII mllf"l Bimmer, R‘nd): Reller, BWaffer, 1. Stod? bauc
Bequemlidyleit. 2812

3 A t Stell . ent ]
Bute lfere RODIR Bits. =" Tond morrsge o b?,“a&,‘,.i‘;’ﬁg

H 3 inpi tomplett, Abrei

Cine Solalzimmertinridiung, vertouies. Bic Sesicitas. 2850
: HYH : ieten. WBi Rr. 14,

Ritines madliertes Zimmer Socterre cedis. = 5" *“amas
Ith H ber Sindbermdddyen, it b

u"'“"m‘ llﬂdﬂmll %eutgniii:n, ml::itg,:;‘ufg?::mzzn. gx‘:t':

Bepahlung. o — jagt die Abminiftration. 2832

]Soo lm“" weeben ald 1. Hypothet zur Fertighelung eines

Hausbaues qufgenommen. Antrdge an die Ad.
miniftration. 2837

Ciidtiges Madaen fir RIS, feke shomemifiamicate e, 5.
3. Stod. 2835

diverje japanifdye Gegenftdnde, Borzelanjadyen,
zu '"u““n Bajen 11.,”?: Bia !R?ntnm 6, 3. (%t. 8u be-
fidytigen tdglid) von 3—6 Ubr. 2834

it guter Rent Abrei
s 28 DErKQUIER 53t oo “reie: stugiunte Bia ons
RNr. 18, Hodyparterve lints. 2832
zu '"“mm Bradtvoler grofer Spiegel famt neuer Salons

garuitur, Gorfia Francedco Giufeppe 7, 2. St. !
- linlé von 0—06 nadym. 2831

i Alin fir Aled, neben Bedbi in vormittags,
EIM bmt" Romlﬂ :oirrb i'oiorr ‘ mige;o‘::ln?:x: g:)“l;mat%o
200, 2. Stod. 2839

H 3 b t t. Oefl.
lapggnme LT QD IMAEN S gt et toracke
T. .
H H . 1
Ritlen-Brillantring, 3.7 qarat Steln, wowmp Doroteam
taufen bei K. Jorgo, Bia Eergia. 2782

Willige Lettitre. Gelefene Jahrginge von
o Reclamd Univerfum” und ,Ueber Land
und Veeer” & K 4.—, , Gartenlaube” K 3.—,
. liegende Blatter’” K 2.—, , Meggendorfer”
K 1.— ¢ Sdmidt, Budhandlung, Foro
Nr. 12. 2483

NEUHEITT

Jubiliums - Medaillen

zu haben in der

2589

Konditorei S. Clai, Via Sergia 13.

S Zichung schonDlenstag.

Jubiliums-Los

2200 Trerer ] Krone
Haupt- Kronen

weter 20,000 "o

In allen k. k. Tabaktrafiken, Lottokollekluren, Post-
amtern, Wechselstuben usw.

2698 Ziehung unwiderruflich 16. Juni 1903.

1}

2200 Trefter

ESIER RS N S B =]

SChiCh?'Se—ife

ist die beste!
|

In Kiiche und Haus

reinigt man alles, was {iberhaupt ge-
waschen und gereinigt werden kann
nur mit Schicht-Seife. Sie ist das Er-
gebnis eines sorgfiltigen und ge-
wissenhaften Studiums von Jahr-
zehnten. Sie besitzt eine auBerordentl.
Waschkraft, ist verbtirgt rein und frei
von irgendwelchen schiddlichen Bei-
mengungen. QOhne Sorge kann sie
deshalb ftir jeden Reinigungszweck
und auch da verwendet werden, wo

gewbhnliche Seife versagt oder be-
sondere Sorgfalt notig erscheint. 2633

m}ﬁg%u 58
d ’ | ‘ 9 jr_bi;b;lg_-\“ﬂattqk-_'ﬁ: B
N : Lithion*Quelle.
Grosste Heilerfolge bei Rheumatismus Gichi-
10008 Harn-Nieren-Zucker-und Blasenleiden s

..~ Devorzugres wohischmeckendesTafelwasses »
Uberall zuhaben » Brunnen Unlemehmung Kicsterie bei Karisbad ®

Vertreter far Pola: P. V. Maraspin.

&
ist die

chweizer Seide .5

Verlangen Sie Muster unserer Friihjahrs- und
Sommer-Neuhsiten for Kleider und Blusen: Surah
chevron, Messaline ombré, Armfire granitée, Louisine,

| Taffetas, Mousseline 120 e¢m breit, vou K 1-20 an

per Meter, schwarz, weil, farbig, sowie gestickte
Blousen und Roben in Batist und Seide.

Wir verkaulen nur garantiert solide Seidenstofie direkt
an Private franko und schon verzollt in die Wohnung.

Schweiser & Co., Luzern 068 (Schweiz).

Seidenstoff-Export — kdnigl. Hoflict 1898
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fotel und Restaurant Tmperia,

S S icht. — Aufinerksame Bedienung. Mibige Preise.

Neu und modern eingerichtet. — Schone reine Zimmer.

POla um a“dle[ ]4 Im Restaurant gut zubereitete Speisen, zu jeder Tages-
) o zeit ff Pilsener Urquell, echte Naturweine. — Elektrisches

2738

— i —— .

Uebersiedlungs-Anzeige.

Ich beehre mich, dem p. t. Publikum bekannt
zu geben, daB ich meine Hutwarenniederlage in dic

Via Sergia (Corso) Nr. 67

iibersiedelt habe, wo auch die Bestellungen
auf Manufakturwaren, Farberei und Wascherei
als auch Trockenputzerei der Firma Friedrich
Maule in Triest entgegengenommen werden.

28ng Anton Pistorelli, Hutmacher.

Keine Trunksucht mehr.
= Eine Probe von dem

wunderbaren Cozapulver
wird gratis geschickt.

e SF

Kann in Kaffee, Thee, Bier, Wasser,

Essen oder Spirituosen gegeben werden,

ohne daB der Trinker es zu wissen
braucht.

COZAPULVER er%kl! bie munbderbare Wir.
fung, dabk de Epirituofen bdem Trinfer widrig vor
tommen. COZAPULVER wirft fo fill und fidyer,
baf ffrau, GdweRer oder Todter {hm daslelbe
obue fein Witwifien geben fann wnd obne taf er
su wiffen braudit, was

verurfadit Hat.

COZAPULVER bHat Taufende von Familien
wieder verfdhmt, hat von Echanbe umd linebre
Taufende vorn WMAnnern gerettet, weldhe nadfer
traftige Mitdbfirger und thditige Gefchaftslente ge-
worben find. @4 bat manden jungem Mann auf
dent rtedyten Weg sum Wl gefidbrs uud bdbas Leben

feine Wefferung eigentlidh

vieler TMenfden um Jabre verldngert.
Tas JnRitut, weidyes dbas berdumte echte Cozapulver befigt, feubet
ain bdiejeminenm, die e# verlangew, gratté eine Brobe und cin Vudy mit 1500
Lanfidyreiben. Cozapulver ift als8 gany unfdadlidh garantiert.
Rorrefpoudeny in Deutidh.
61, Chuncery Lane,

COZA'INSTITUTE; London 398 (England).

Borto fir Briefe 26 Heller, filr BoRttarten 10 Heler. 2004

Zutreffend sind die Behauptungen
Aller, dass
,IFichfenin“

das einzige radikale Mittel zur volistindigen
VemichtunEsjeglichen Ungeziefers nnd dessen
Brut ist. wird mit bewundernswerten
Erfolgen in Wohnungen, Obst-, Zier- und
Gemusegirten und bei Reinigung der Haus-
tiere angewendet.

Anerkennungsschreiben bei jeder Ver-
kaufstelle kostenlos.

Ueberall zu haben!

!

Fichteninwerke Carl Ebel & Comp., |
l

G. m. b. H. TROPPAU.

Fabriksniederiage bei Alfonso Antonelll, lmgi_{cgh Mha.
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-+ Das Originatl :-

aller wm Haonge! befi. » L
Ersougt sarte, woile Nast oad reisen, ves Sommersiresces freise, Teial,
Mikisnea i8¢k abriicher Conswm' Taginshe Ancrtonnuagsschromen!
—— § Swsstsprone wnd 10 Goldone u Silberne Modo! 10|  commmm

Man sohto gonav suf Nomen u. Sohwtamarkes Btechoaplerd!
Vorrimg b 08 Wettor L ot oa Drog = olivn 8

Allenige Fabrikanten: Bergmann a € Teischen a.E {Dresces: lurich)

Englische weife Leinenkostiime

Maison Eritz

Piazza Carh 1,

1. St san

T

Die tiefbetriibte Familie gibt hiemit allen Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht von
oberhauptes, des Herrn

dem Ableben ihres geliebten Famillen-

Johann Ce¢lla

welcher nach kurzem schweren Leiden vorgestern, Dienstag, den 9. Juni, im
68. Lebensjahre sanft im Herrn entschlafen ist.

Die irdische Hiille des teueren Dahingeschiedenen wird heute, Donners-
tag, den 11. Juni, um 5 Uhr nachmittags vom Landesspital aus auf den
Zivilfriedhof iiberfiihrt und dortselbst zur ewigen Ruhe bestattet werden.

Pola, am 11. Juni 1908.

Die Familie Cella.

nur bei Karl Jorgo, Via Sergia.

Blau-oder Schwarzstahi-Cylinder-Remontoir in

ganz flach. Gehduse fl, 4'50, Silberyel. fi. 6°50.

in Goldgehiiuse, sehr feines Werk fl. 28.—
in Stahl mit Metall-Zifferblatt fl. 5.

Die vollkommensten Platin-Feuerzeuge der Gegenwart sind

= (Qriginal - Janus- =%
Feuerzeuge.
& Sensafionelle Denbeir

Deutsches Reichspatent. D.R. G. M.

Filr Rauder unenthebrlicy!

Per Stick 70 Kreuzer
bei Karl Jorgo, Via Sergia.

| Der Unterfertigte beehrt sich dem
|P. T. Publikum, sowie seinen Kunden
bekannt zu geben, daB in seiner Backerei

 dreimal téglich frisches Brot

sowie jedes andere Geback erhilt-
lich ist und auf Wunsch ins Haus
zugestellt wird.

Hochachtungsvoll

Ludwig Decleva

Via Campo marzio.

2786

o= ,OLLA® o

ist nachweisbar und unbestritten
die allerbeste Marke In
Hygienischen Gummiwaren
amtlic geer(m und 18mal primiert.

Diskreter Versand per Dtz. K 3, 4,
6, 8 u. 10. Sortimente von 2 Dtz.
K 5.—, 3 Dtz. K 9.— Iranko bel Vor-
einsendung des Betrages, sonst 70 h
1852 mehr.

Triest s Qorz
Corso 4 “- (ldl Corso 11
Weltfrauenschutz . Absorbiteur* (nur
ftir Damen) per St. K5.—,3St. X 12.—

Franzosische und amerikanische 1886

o= Gummi-Spezialititen

zum Preise von K 1, 2, 3 his 12 per Dutzend bei

Giuseppe Steindler, Via Sergia T.

tibersiedelte soeben

von Via Giosme Carducci in Corsia Francesco
Ginseppe Nr. 1 (vis-a-vis Molo Bellona).
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	Tagblatt.

	IV. Jahrgang

	Pola, Donnerstag, 11. Juni 1908.

	--- Nr. 946. ---

	Tagesneuigkeiten.

	Indienststellung der k. u. k. Sommereskader.

	Aus dem Lorbeerkranze der österr.

	Kriegs-Marine.	'

	Vom „Roten Kreuze".

	Zum Hochschulstreik.

	Abgeordnetenhaus.

	Unfall der deutschen Kaiserin.

	Vom Festzug.

	Abbas Hilmi Pascha in Wien.

	Aus der Duma.

	Amerika.

	Marokko.

	Die Lage in Persien.

	Unfall eines englischen Schlachtschiffes.

	Bandenkämpfe.

	Ermordung eines Erzbischofs.

	König Eduard in Rußland.

	Kleiner Anzeiger.



	NEUHE1TI

	Jubiläums -Medaillen

	zu haben in der

	Konditorei S. Clai, Via Sergia 13.

	Jubiläums-Los

	Haupt- O	Kronen

	treffer	wert.

	^rhichf‘Seife® 88 88

	Grösste Heilerfolge bei Rheumatismus-Gicht- Harn-Nieren-Zucker-und Blasenleiden» * BevorzugheswohlschmettendesTaWwassa •



	Vertreter für Pola: P. V. Morospin.



	

	Uebersiedlungs-Anzeige.

	2808	Anton Plstorelli, Hutmacher.

	Eine Probe von dem wunderbaren Cozapulver wird gratis geschickt.
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